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Mini-WM 2025: Chile und 
Brasilien sind Weltmeister

Aufgrund eines technischen Fehlers im Zuge des 
Wechsels unserer IT-Agentur sind Online-Ehrungsanträge, 
die seit dem 1. Januar 2026 eingereicht wurden, leider 
nicht übermittelt worden.

Der Fehler wurde inzwischen identifiziert und vollständig 
behoben. Da uns die betroffenen Daten jedoch nicht 
vorliegen, bitten wir alle Vereine und Kreise, die seit 
Jahresbeginn gestellten Ehrungsanträge ab sofort erneut 
über unser Online-Formular einzureichen.

Wir bedauern den entstandenen Mehraufwand 
ausdrücklich und danken Ihnen für Ihr Verständnis sowie 
Ihre Unterstützung bei der Würdigung des 
ehrenamtlichen Engagements.

Neu eingehende Anträge werden umgehend bearbeitet, 
sodass alle beantragten Ehrungen weiterhin fristgerecht 
überreicht werden können.

Zum Antragsformular:
www.handballwestfalen.de/service/ehrungen

Ehrungsanträge ab dem 01.01.2026 
müssen neu eingereicht werden

06Der neue Speed-Master 
für Vereine

03HVW startet neue
Handballcamps

04Vereinsaktion von 
SELECT
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05
LSB NRW stellt neuen
Schutzkonzeptgenerator
vor

07Neues aus den
Handballkreisen

https://www.handballwestfalen.de/service/ehrungen
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Premiere in Westfalen: Handballverband 
startet neue „Rookie-Camps“

Der Handballverband Westfalen erweitert sein Nachwuchsprogramm: Ab den Osterferien 2026 
bietet der Verband erstmals eigene Handballcamps für die D-Jugend an. Die sogenannten 
„Rookie-Camps“ ermöglichen jungen Spielerinnen und Spielern, ihre Ferien aktiv zu gestalten 
und ihre handballerischen Fähigkeiten unter professioneller Anleitung weiterzuentwickeln.

Im Premierenjahr finden viertägige Camps an zwei Standorten (Camp Süd und Camp Nord) 
statt. Pro Tag stehen zwei intensive Trainingseinheiten auf dem Programm, geleitet von 
lizenzierten Trainerinnen und Trainern aus Westfalen. Im Fokus stehen altersgerechte, 
abwechslungsreiche Inhalte sowie die Förderung von Spielfreude und vereinsübergreifendem 
Austausch.

Teilnehmen können Kinder der D-Jugend. Beim Camp Süd (nach dem Jahrgangswechsel) 
sind die Jahrgänge 2013–2015 zugelassen, beim Camp Nord (während der Saison) die 
Jahrgänge 2014 und 2015. „Nach dem erfolgreichen Projekt Mini-WM/EM in der E-Jugend 
wollen wir nun auch für die D-Jugend ein nachhaltiges Angebot schaffen“, erklärt 
Geschäftsführer Patrick Hindrichs.

Die Teilnahmegebühr beträgt 139 € und beinhaltet acht Trainingseinheiten, Vollverpflegung 
sowie ein exklusives „Rookie-Paket“ von SELECT mit Camp-Shirt, Trinkflasche, Sportbeutel und 
Handball.

Die Anmeldung ist ab sofort möglich. Pro Camp stehen 30 Plätze zur Verfügung, der 
Anmeldezeitraum für Camp Süd läuft vom 6. Februar bis 2. März 2026. Weitere Informationen 
gibt es unter www.handballwestfalen.de/mitglieder/handballcamps/

HV Westfalen

https://www.handballwestfalen.de/mitglieder/handballcamps/
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SELECT startet Balltest-Aktion für
200 Handballvereine

Der Handballspezialist SELECT ruft eine bundesweite Balltest-Aktion ins Leben: Insgesamt 200 
Vereine erhalten die Möglichkeit, ausgewählte Trainingsball-Modelle von SELECT im 
Vereinsalltag zu testen. Die Aktion ist zeitlich und mengenmäßig begrenzt und läuft vom 2. bis 
22. Februar.

Im Rahmen der Aktion stellt SELECT 200 Testbälle aus seinen bewährten Trainingsball-Serien zur 
Verfügung. Getestet werden können die Modelle Campo DB und Solera, die zu den 
beliebtesten Trainingsbällen des Ausrüsters zählen. Beide Modelle überzeugen durch hohe 
Strapazierfähigkeit, optimale Griffigkeit und eine ausgewogene Balance – ideal für den 
täglichen Trainingsbetrieb. Je nach Ausführung sind die Bälle sowohl mit als auch ohne Harz 
spielbar.

Interessierte Vereine können sich unkompliziert für die Balltest-Aktion bewerben. Voraussetzung 
ist das Folgen des offiziellen SELECT-Kanals @selectsport_de sowie die Bewerbung über 
WhatsApp. Weitere Informationen gibt es HIER

Da die Anzahl der Testbälle auf 200 Stück begrenzt ist, empfiehlt SELECT eine frühzeitige 
Teilnahme.

HV Westfalen

https://select-sport.de/pages/balltest-aktion-2026
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Landessportbund NRW stellt neuen 
Schutzkonzeptgenerator für Sportvereine vor

Ein Sportverein soll ein Ort sein, an dem sich alle Mitglieder sicher, respektiert und gut 
aufgehoben fühlen. Gleichzeitig zeigt die Realität, dass sexualisierte und interpersonelle 
Gewalt auch im organisierten Sport vorkommen kann. Um Vereine bei der Präventionsarbeit 
gezielt zu unterstützen, stellt der Landessportbund Nordrhein-Westfalen ab sofort ein neues 
Online-Tool zur Verfügung: den Schutzkonzeptgenerator.

Der Schutzkonzeptgenerator wurde in den vergangenen zwei Jahren mit Förderung der 
Deutschen Stiftung für Engagement und Ehrenamt (DSEE) entwickelt. Er unterstützt alle 
Sportvereine in Nordrhein-Westfalen praxisnah bei der Erstellung eines vereinseigenen 
Schutzkonzeptes und bietet dabei eine strukturierte und verständliche Herangehensweise.

Das Tool stellt unter anderem ein übersichtliches Grundgerüst zur Schutzkonzept-Erstellung 
bereit, enthält Leitfäden und Reflexionsfragen, unterstützt bei der Risikoanalyse und begleitet 
Vereine Schritt für Schritt im Schreibprozess. Ergänzt wird das Angebot durch praxisnahe Tipps 
sowie weiterführende Informationen.

Insbesondere Vereine mit begrenzten zeitlichen oder personellen Ressourcen profitieren von 
dem Schutzkonzeptgenerator, da er einen niederschwelligen Einstieg in die Präventionsarbeit 
ermöglicht. Eine individuelle Fachberatung kann das Tool zwar nicht ersetzen, es schafft jedoch 
Orientierung und Handlungssicherheit im Themenfeld Schutzkonzepte.

Der Schutzkonzeptgenerator ist abrufbar unter www.schutzkonzeptgenerator.nrw

Die Registrierung erfolgt über den Vereinsnamen und die Vereinskennziffer.

Der Landessportbund Nordrhein-Westfalen ermutigt alle Vereine ausdrücklich, sich mit dem 
Thema Schutzkonzepte auseinanderzusetzen und den Schutzkonzeptgenerator aktiv zu nutzen. 
Prävention ist kein einmaliger Schritt, sondern ein fortlaufender Prozess – und ein zentraler 
Beitrag zu einem sicheren Sport für alle.

Ergänzend verweist der Landessportbund NRW auf seine weiteren Unterstützungsangebote im 
Bereich Schulungen und Beratung.
Bei Fragen zum Schutzkonzeptgenerator steht zudem die Kontaktadresse 
info@schutzkonzeptgenerator.nrw zur Verfügung.

LSB NRW

https://www.schutzkonzeptgenerator.nrw/
mailto:info@schutzkonzeptgenerator.nrw
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Action mit Botschaft: HV Westfalen bringt 
„Speed-Master“ in die Vereine

Wer hat den härtesten Wurf in Westfalen? Der Handballverband Westfalen bietet seinen 
Mitgliedsvereinen ab sofort ein besonderes Event-Highlight: Die 
Wurfgeschwindigkeits-Messanlage „Speed-Master“. In Kooperation mit der Deutschen 
Krebshilfe verbindet das aufblasbare Tor sportlichen Wettbewerb mit wichtigen 
Präventionsbotschaften.

Ob Vereinsjubiläum, Familientag oder Heimspieltag – der Speed-Master ist flexibel einsetzbar. 
Neben der klassischen Geschwindigkeitsmessung sind auch Wettbewerbe wie Torwandwerfen 
oder Zielwerfen möglich. Das Ziel ist es, Handballfans aller Altersklassen zu begeistern und 
gleichzeitig Aufmerksamkeit für das Thema Gesundheit zu schaffen.

Starker Partner: Deutsche Krebshilfe
Der Einsatz des Speed-Masters ist eng mit der Aufklärungsarbeit des Gesundheitspartners 
Deutsche Krebshilfe verknüpft. Vereine, die die Anlage ausleihen, integrieren 
Präventionsbotschaften in ihre Kommunikation und vor Ort am Event-Modul.
Einfache Ausleihe für Mitgliedsvereine

Interessierte Vereine finden alle Informationen zum Ausleihprozess und den Bedingungen 
unter: www.handballwestfalen.de/mitglieder/speed-master/

HV Westfalen

https://www.handballwestfalen.de/mitglieder/speed-master/
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Mannscha�srückzug
HK Münsterland

Der Warendorf SU   hat seine  2.Damenmannschaft mit sofortiger Wirkung vom 
Spielbetrieb aus der 2. Kreisklasse Staffel 2 Damen  (6060559) zurückgezogen.

Der Warendorf SU ist für die beweispflichtige Benachrichtigung der betroffenen 
Mannschaften und den angesetzten Schiedsrichter verantwortlich.

M.Denk





Die Kooperationspartner des
HV Westfalen

HV Westfalen
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Verö�entlichung:
Das Mitteilungsblatt (WH) des HVW erscheint i.d.R. wöchentlich als 
Online-Ausgabe. Der WH wird permanent als Download auf 
www.handballwestfalen.de angeboten und satzungsgemäß zusätzlich 
versendet. Hierfür wird weiterhin der bekannte Newsletter verwendet.

Achtung:
Pflichtabonnenten des WH sind Personen die folgende, in Phönix 
eingetragene, Funktionen innehaben: Postanschrift,
Vereinspassstelle, Spielverlegende Stelle, Ansprechpartner (Kontakt) 
Erwachsene, Ansprechpartner (Kontakt) Jugend, Schiedsrichter, 
Staffelleiter, Rechtswarte, Mitglieder der Kreisspruchausschüsse, 
Mitglieder des Präsidiums.
Natürlich kann sich auch jede Person die einen Phönix-
Account hat, über das System selbst eintragen
(PersonenAccount/Personen/Newsletter), um den WH zu empfangen.

Verantwortung:
Verantwortlich für die Zusammenstellung sind die
Öffentlichkeitsbeauftragten des HVW (Marie Händel), für den Inhalt der 
jeweiligen Unterzeichner/ Autor.

Redaktionsschluss / Meldestelle:
Redaktionsschluss ist für E-Mails an die Öffentlichkeitsbeauftragten 
unter wh@handballwestfalen.de donnerstags um 17 Uhr, für Anrufe/... 
an die Geschäftsstelle
donnerstags um 12 Uhr.

Die Öffentlichkeitsbeauftragten können nur Infos per E-Mail und in 
der Formatvorlage WORD für den WH bearbeiten.

Haftungsausschluss:
Bei Nichterscheinen infolge höherer Gewalt entfällt die Lieferpflicht.
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